
Ausbaustart

Startschuss in Oldenburg Innenstadt: Glasfaser

Nordwest beginnt ab 02.04.2026 mit Tiefbauarbeiten

in der Fußgängerzone.

Mit dem neuen Ausbaugebiet werden insgesamt

mehr als 2.100 Haushalte und

Unternehmensstandorte mit modernen FTTH-

Anschlüssen versorgt.

Schon bald können die Glasfaseranschlüsse bei den

Vermarktungspartnern der Glasfaser Nordwest

bestellt werden.

Stadt Oldenburg

Der eigenwirtschaftliche Glasfaserausbau durch Glasfaser Nordwest schreitet in rasendem Tempo voran. Immer mehr Haushalte und

Unternehmen im Nordwesten Deutschlands profitieren heute schon von dem Infrastrukturausbau und der Möglichkeit, zukunftsfähige und vor

allem leistungsstarke Glasfaseranschlüsse bestellen zu können. Seit 2020 ist Glasfaser Nordwest auch in der Stadt Oldenburg aktiv und

ermöglicht Bürgerinnen und Bürgern in zahlreichen Stadtteilen – darunter Dobbenviertel, Eversten, Bloherfelde, Ohmstede, Osternburg,

Dietrichsfeld, Rauhehorst, Haarenesch, Haarentor, Gerichtsviertel, Bürgeresch, Bahnhofsviertel, Heiligengeistviertel, Bürgerfelde Ost und West,

Donnerschwee sowie die Nadorst – ohne Nachfragbündelung Zugang zum leistungsstarken Glasfasernetz. Im Mai 2025 hat der

Infrastrukturanbieter angekündigt, seine Ausbaumaßnahmen in der Stadt Oldenburg nochmals zu erweitern und mit Ausbaugebiet Oldenburg

Innenstadt rund 2.100 weitere Haushalte und Unternehmen mit zukunftssicherer Glasfaserinfrastruktur zu versorgen. Damit umfasst das

geplante Ausbauvolumen in der Stadt Oldenburg mehr als 53.000 Haushalts- und Unternehmensstandorte.

Nach intensiver Planung geht das Breitbandprojekt in Oldenburg Innenstadt nun in die konkrete Umsetzungsphase. Für einen reibungslosen

Ablauf sorgt unser Ausbaupartner EWE Netz gemeinsam mit dem Nachunternehmen August Hotze Bauunternehmen GmbH & Co. KG, das die

Leitungsinfrastruktur der Innenstadt bestens kennt und den Ausbau besonders effizient und zügig umsetzen kann. Die Tiefbauarbeiten im

öffentlichen Bereich starten am 02.04.2026 und sollen – je nach Witterung und Baufortschrittvoraussichtlich – im Frühjahr 2027 abgeschlossen

sein. Anders als üblich werden die Hausanschlüsse – nach Buchung über die Vermarktungspartner – im Zuge des Verteilnetzbaus nach

Möglichkeit direkt mitverlegt. Die Arbeiten erfolgen in offener Bauweise, sodass – abhängig von den örtlichen Gegebenheiten – täglich etwa 40 -

60 Meter Leerrohrverbände verlegt werden können. Die Glasfaser selbst wird zu einem späteren Zeitpunkt eingeblasen, dafür ist kein weiterer

Tiefbau erforderlich.

Trotz sorgfältiger Planung lässt es sich bei den Ausbauarbeiten leider nicht immer vollständig vermeiden, dass es unter Umständen zu

vorübergehenden Beeinträchtigungen kommt. Alle Anlieger werden rechtzeitig im Voraus durch eine “Wichtige Anliegerinformation” mit allen

Details und Ansprechpartnern vor Ort sowie über mögliche Einschränkungen informiert. Wir bitten bereits jetzt um Aufmerksamkeit, damit die

Information nicht übersehen wird. Glasfaser Nordwest setzt alles daran, durch sorgfältige Planung und Ausführung der Ausbauarbeiten, die

Beeinträchtigung auf ein Minimum zu beschränken und die Baumaßnahmen zügig abzuschließen. Selbstverständlich achten wir dabei auch auf

eine ordnungsgemäße Baustellensicherung, um Ihre Sicherheit jederzeit zu gewährleisten.

Privatkunden und Unternehmen in Oldenburg Innenstadt haben in Kürze die Möglichkeit, sich zwischen sechs Telekommunikationsanbietern zu

entscheiden. Neben Telekom, EWE und 1&1, werden auch unsere Open Access-Vermarktungspartner Plusnet, SIT Telecom sowie MK Netzdienste in

der gesamten Glasfaser Nordwest-Region leistungsstarke Glasfaserprodukte anbieten. 
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